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Epione adveuaria. Hübn. ab. fulva,

Gillmer (n, ab.)

Die typische Form advenaria, Hübn. hat Treitschke

im VI. Bd. 1. Abt. S. 36. der Schmett. v. Europa

(1827) folgendermassen diagnosticiert : „alis subrepandis

sinuatis pallide flavis, strigis duabus atomisque fuscis,

limbo albido" (Flügel etwas sichelförmig geschwungen

und ausgebuchtet, bleichgelb, mit zwei Querstreifen und

gelbbraunen Sprenkeln, Saurafeld weisslich). Die bleich-

gelbe Grundfarbe kann duich die goldbraune Quer-

sprenkelung derartig gleichmässig überzogen werden»

dass die Flügel mit Verlust sämtlicher Zeichnung (aus-

genommen die schwarzen Mittelpunkte) vollständig ein-

farbig dunkel gelbbraun erscheinen == ab. fulva,

Gillmer (n. ab.). Selten unter der Stammform, z. B. in

Mecklenburg.

Cöthen (Anhalt), 3. Januar 1904.

M. Gillmer, Dozent.
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Typisches § von Epione advenaiia," Hübn.

Epioneadvenaria Hübn. ab. fulva, Gillmer, cP.

(etwas lädiert).

Lycaena Icarus Rott,, ab. persica Bien.

Unter dieser Ueberschrift berichtet mein sehr ge-

schätzter Freund, Herr M. Gillmer, Coethen, in Nr. 20

dieser Zeitschrift über das Auffinden eines $ der sonst

nur in Persien, Transcaspien, Achal-Tekke-Gebiet,

Fergana etc., also im fernen Osten vorkommenden

.Lyc. var. persica Bien. in England. Er gibt dabei

in Anlehnung an die Tutt'sche Beschreibung dieser

Localform [Tutt, I. W., British Butterilies, 1896, pag.

175; III. e., Wifh the spots on fore and bind wings

(exept discoidal spots) quite obsolete = ab. persica

Bien.] der Anschauung Ausdruck, das-s durch die

Staudinger'sche Diagnose (S. 85 dessen Cataloges,

Ed. III., j901); „f^ subt. albido-cinereus, macul. mar-

ginal, obsoletis, fere non rufis
;

gen. aestiva" die var.

persica Bien. nicht klar genug bezeichnet, diese

Diagnose vielmehr besser in ,,etc. alis subtus non
ocellatis" abzuändern sei. Das englische Stück besitzt

unten keine Augen.

Ausschlaggebend ist hier einzig und allein die

Originalbeschreibung Th. Bienert's, die er in seinen

„Lepidopterologischen Ergebnissen einer Reise in

Persien in den Jahren 1858 und 1859, S. 29 (Dorpat

Sept. 1869)" vo:i seiner var. persica gegeben und die

folgendermassen lautet:

,,Alis subtus albidis punctis ocellaribus et

maculis rubris extinctis. Diese Varietät ist sehr

eigentümlich, sie stimmt auf der Oberseite mit

der Stammart aus dem nördlichen und mittleren

Europa. Die Unterseite weicht wesentlich ab, die

Grundfarbe derselben ist fast weiss; die mittlere

Punktreihe verloschen, die Randpunkte oft kaum,

die roten Randmonde nur als bleiche Schatten

angedeutet, der weisse Wisch in Zelle 3 und 4

ganz unkenntlich. Einzelne Exemplare haben scharf

schwarz gezeichnete Randpunkte und kaum ange-

deutete rote Randmonde.

Mit der Stammform bei Nischapur, Ssäbsewar,

Chanlug und Meschhet von Mai—^Juli."

Wie ersichtlich, stimmt die lateinische Diagnose

mit der deutschen Beschreibung nicht überein-

Werden dort die Augenflecke als extinctis (exstinctis ?) =
,,ausgelöscht", sohin als ,,völlig verschwunden" be-

zeichnet, so sind sie im deutschen Texte als ,,ver-

loschen'' angeführt. Der Ausdruck ,,verloschen'' zeigt

an, dass die Ocellen, und seien sie noch so rudimentün
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